
 

 

Presseinformation 
 
19.04.2020 – Nr. 18 – ADAC GT Masters 

 
Land-Motorsport: Ex-Champions Mies und Haase als Teamleader 
 

• Online-Teampräsentation bei PS on Air – Der Ravenol ADAC GT Masters-Talk  

• Rennstall mit Ex-Champions Christopher Haase und Christopher Mies  

• Junge Talente: Max Hofer und Kim-Luis Schramm  
 
 
München. Zwei ehemalige Meister und zwei vielversprechende Nachwuchsfahrer: Land-Motorsport 
hat in der der Online-Livetalkshow PS on Air – Der Ravenol ADAC GT Masters-Talk die Fahrerteams 
und das Fahrzeugdesign für das ADAC GT Masters 2020 vorgestellt. Christopher Haase 
(32/Kulmbach), der Meister von 2007, und Max Hofer (20/A) sowie der 2016er-Champion 
Christopher Mies und Neuzugang Kim-Luis Schramm (22/Wümbach) sollen in den beiden Audi R8 
LMS des Rennstalls aus dem Westerwald an die Erfolge der vergangenen Jahre anknüpfen. 
 
„Die momentane Situation ist eine ziemliche Herausforderung für alle Aktiven im Motorsport“, 
erklärt Teammanager Christian Land. „Keiner weiß, wann wir auf die Rennstrecke zurückkehren 
dürfen. Trotzdem setzen wir alles daran, bestmöglich vorbereitet zu sein, wenn es losgeht. Dazu 
gehört auch ein starkes Fahrerquartett, das auch in der kommenden Saison um den Meistertitel 
kämpfen soll.“ 
 
Land-Motorsport startet seit 2016 im ADAC GT Masters und hat in den bisherigen vier Saisons 
zahlreiche Erfolge eingefahren: Gleich im Debütjahr gewann die Mannschaft die Fahrer- und Team-
Wertung, und auch in den Folgejahren platzierte sie sich in den beiden Klassements immer unter den 
ersten vier. Zudem siegte das Team 2016, 2018 und 2019 in der Pirelli-Junior-Wertung für 
Nachwuchsfahrer. 
 
Diese Erfolgsserie sollen die beiden neuen Fahrerpaarungen 2020 fortsetzen. Den Audi mit der 
Startnummer 28 pilotieren Teamrückkehrer Christopher Haase, ADAC GT Masters-Champion 2007, 
und Max Hofer, 2019 Sieger der Pirelli-Junior-Wertung. „Ich freue mich sehr, wieder für Land-
Motorsport zu starten“, so Haase. „Wir haben 2016 und 2017 zusammen im ADAC GT Masters und 
2018 und 2019 in anderen Serien schon einige Erfolge eingefahren. Mit dem Auto, dem Team und 
den Fahrerpaarungen sollten wir um die Meisterschaft mitkämpfen können. Aber bei der hohen 
Leistungsdichte ist es natürlich fast unmöglich eine Prognose zu stellen.“ Partner Max Hofer, im 
Vorjahr zusammen mit Christopher Mies Gesamtvierter, ist ebenfalls optimistisch: „Ich rechne mir 
auch in diesem Jahr wieder gute Chancen aus. Land-Motorsport ist ein Megateam und Christopher 
Haase ein sehr erfahrener Pilot. Ich bin mir sicher, dass ich auch von ihm noch viel lernen kann. Wir 
wollen vorne mitfahren.“ 
 
Dem Schwesterauto mit der Nummer 29 bleibt im fünften Jahr in Folge Christopher Mies, der 
Meister von 2016, treu. Sein neuer Partner ist Kim-Luis Schramm, der nach einer Saison in das ADAC 
GT Masters zurückkehrt. „Es ist toll, dass ich wieder bei Land-Motorsport fahren kann“, so Mies. „Das 
Team ist für mich inzwischen wie ein zweites Zuhause geworden. Mit Kim habe ich in diesem Jahr 
einen neuen Teamkollegen. Ich habe in den vergangenen Jahren mit vielen jungen Fahrern 
erfolgreich zusammengearbeitet und freue mich darauf, jetzt Kim zu unterstützen. Es ist derzeit für  
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alle eine ungewohnte Situation. Es ist die wohl längste Winterpause, die ich bisher hatte. Leider ist es 
aktuell nicht möglich Rennen zu fahren, aber ich hoffe, dass es bald wieder losgeht.“ Partner 
Schramm, der 2018 in der „Liga der Supersportwagen“ in einem anderen Team bereits einen 
Podestplatz einfuhr, freut sich auf die neue Saison: „Ich wollte unbedingt wieder im ADAC GT 
Masters starten. Denn die Serie ist mit ihrer Medienpräsenz optimal für deutsche Fahrer. Zudem 
kenne ich auch alle Strecken. Mit Christopher Mies habe ich einen starken Fahrer an meiner Seite. Er 
hat im ADAC GT Masters schon einige Erfolge eingefahren und kaum jemand kennt den Audi R8 LMS 
so gut wie er. Er wird mich sicher weiterbringen. Ich möchte in der Pirelli-Junior-Wertung möglichst 
gut abzuschneiden und auch in der Gesamtwertung um Spitzenplätze kämpfen.“ 
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